
45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang45. Jahrgang Samstag, den 18. Februar 2023Samstag, den 18. Februar 2023Samstag, den 18. Februar 2023Samstag, den 18. Februar 2023Samstag, den 18. Februar 2023 Woche 7 / Nummer 4Woche 7 / Nummer 4Woche 7 / Nummer 4Woche 7 / Nummer 4Woche 7 / Nummer 4

Warum heißt es eigentlich Rosenmontag?

Der Rosenmontag bildet den Höhe-
punkt des Straßenkarnevals. Aber
woher kommt der Name eigent-
lich? 1823 gründete sich in Köln
das festordnende Comitee. Die Mit-

glieder sorgten dafür, dass der Kar-
neval nach einer bestimmten Ord-
nung verlief. Die Hauptversammlung
fand immer am Montag nach dem
vierten Fastensonntag, dem so ge-

nannten Rosensonntag statt. An die-
sem Tag durfte für einen Tag das
Fasten gebrochen werden. Der
Name Rosensonntag kommt von
einer goldenen Rose, die der Papst

an diesem Sonntag regelmäßig an
verdiente Persönlichkeiten, Städte
oder Staaten verleiht. Mittlerweile
wird die goldenen Rose nur noch an
Wallfahrtsorte verliehen.
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox
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Wanderungen mit dem Wanderverein Waldbröl
c/o Werner.Frangenberg@gmx.de
(02291-9070962)
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar

10 Uhr ab ALDI-Parkplatz, Kaiser-
straße 100, Waldbröl
„Volperhausen und Umgebung“,

circa acht Kilometer
Info: Monika Kern, 02294/404 oder
0170 6603392

Neue, am Mitwandern interessier-
te Leute sind herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-
menmenmenmenmen - Jung + Alt!

Von Mäusen und Katzen
Antisemitismus in und um Wladbröl
In Anlehnung an die Graphic No-
vel „Maus- Mein Vater kotzt Ge-
schichte aus“ gingen Schüler-
innen und Schüler der Gesamt-
schule Waldbröl der Frage nach,
welche Rolle Antisemitismus, Na-
tionalsozialismus und Ausgren-
zung in ihrem Heimatort Waldbröl
spielte. Entstanden ist eine Wan-

derausstellung mit Mäuse- und
Katzenfiguren aus Stahl. Über QR-
Codes gelangt man mit dem Han-
dy zu Videos über die Planung ei-
ner Hitlerschule, Podcasts zu Ro-
bert Ley und einem NSDAP Gau-
treffen sowie einem interaktiven
Stadtrundgang zu den drei ver-
triebenen und ermordeten jüdi-

schen Familien in Waldbröl. In ei-
nem Interview mit Bürgermeiste-
rin Larissa Weber und einem Par-
teiprogrammvergleich von NSDAP
und AFD wird die thematische Re-
levanz für die Gegenwart verdeut-
licht. Für ihr Engagement wur-
den die Schülerinnen und Schü-
ler im November 2022 mit dem

Margot Friedländer Preis in Ber-
lin durch die Holocaust Überle-
bende Margot Friedländer und
Bundestagspräsidentin Bärbel
Bas ausgezeichnet.
Bis zum 16. März kann die in-
teraktive Ausstellung im Foyer
des Bürgerdorfs Waldbröl be-
sucht werden.

Tauferinnerungsgottesdienst in der Ev. Kirche
Am Sonntag, 26. Februar, um 10.30
Uhr, sind alle Waldbröler Kinder,
die vor 5 und 6 Jahren getauft
worden sind, mit ihren Eltern,
Geschwistern und Verwandten
und natürlich auch die ganze Ge-
meinde, herzlich in die Ev. Kirche
in Waldbröl eingeladen. Rund um

die spannende Geschichte von
David und Goliath gestalten der
Ev. Kindergarten Sonnenstrahl,
zusammen mit Gemeindereferent
Matthias Riegel und dem Posau-
nenchor Wirthenbach, einen be-
sonderen Gottesdienst. Neben
modernen Liedern wird auf kind-

gerechte Weise die biblische Ge-
schichte erzählt. Die Taufkinder
werden besonders gesegnet und
erhalten ein kleines Geschenk. Im
Anschluss gibt es dann wieder das
traditionelle Nudelessen im Ge-
meindehaus mit Zeit für Gesprä-
che. Für die Kinder gibt es dort

ein Kreativangebot. Sollten sie für
ihr Kind aus Versehen keine Ein-
ladung erhalten haben, dann be-
trachten sie dies hier bitte als
ihre persönliche Einladung und
melden sich im Ev. Gemeindeamt
an 92140. Infos bei Matthias Rie-
gel 921470
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5.000 Helferinnen und Helfer gesucht

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 18. Februar bis 4. März

Zum Dt. Evangelischen Kirchen-
tag in Nürnberg (7. bis 11. Juni)
werden 5.000 Helferinnen und
Helfer gesucht. Neben ihrer Ein-
satzzeit können die Helfenden
kostenlos an allen Veranstaltun-
gen des Kirchentags teilnehmen.

Kostenfreie Verpflegung und Un-
terbringung in einem Gemein-
schaftsquartier werden angebo-
ten. Die Helferinnen und Helfer
sind an den fünf Tagen jeweils
bis zu acht Stunden im Einsatz.
Die Helfenden sollten mindestens

18 Jahre alt sein oder Teil einer
Helfendengruppe (ab 16 Jahre)
mit volljähriger Gruppenleitung.
Informationen und Anmeldung
unter www.kirchentag.de/dabeis-
ein/helfen Informationen gibt
auch hierüber - wie auch über

Anmeldung und Quartierssuche
- Pfarrer Thomas Seibel, Ev. Kir-
chengemeinde Waldbröl, unter
02291 / 92140. Pfarrer Seibel ist
Synodalbeauftragter des Kir-
chenkreises An der Agger für den
Kirchentag.

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Sonn-
tagvorabendmesse anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
9.30 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist
Nümbrecht Hl. Messe
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Rosen-

kranz
19 Uhr -
Hl. Geist Nümbrecht Hl. Messe
Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
9.15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kita Gottesdienst
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe mit Austeilung des Aschen-
kreuzes
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
10.15 Uhr - CBT-Haus,
Waldbröl Hl. Messe
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Sonn-

tagvorabendmesse anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-
men. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist
Nümbrecht Hl. Messe
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
9 Uhr - Kapelle
Schnörringen Hl. Messe
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Frühschicht anschl. Frühstück im
Pfarrheim
18.45 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe anschl. Gemeindeversamm-
lung im Pfarrheim
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März

14.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe mit Krankensalbung an-
schl. Kaffeetrinken im Pfarrheim
17.45 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Hl. Messe
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9 Uhr - KITA St. Michael Kita-Got-
tesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus,
Waldbröl Hl. Messe
Freitag, 3. März Herz-Jesu-FreitagFreitag, 3. März Herz-Jesu-FreitagFreitag, 3. März Herz-Jesu-FreitagFreitag, 3. März Herz-Jesu-FreitagFreitag, 3. März Herz-Jesu-Freitag
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl öku-
menisches Friedensgebet
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.:
02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Repair Café
Wildbergerhütte
Seit vier Jahren bietet das Re-
pair Café im Lia Zentrum in
Wildbergerhütte allen Mitbür-
gern/innen der Gemeinde
Reichshof und Umgebung die
Gelegenheit ihre elektroni-
schen Kleingeräte kostenfrei
oder mit einer kleinen Spende
reparieren zu lassen. Ein Team
von ehrenamtlichen Reparateu-
ren steht bereit, um Staubsau-
ger, Kaffeemaschine und Co in
Augenschein zu nehmen. Wäh-
rend der Instandsetzung ergibt
sich oft ein reger Austausch zwi-
schen allen Beteiligten. Soll-
ten Ersatzteile benötigt wer-
den, stehen die Helfer mit Rat
und Tat zur Seite. Zudem wer-
den die Besucher in der Warte-

zeit zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen und es bleibt immer
Zeit für ein nettes Gespräch.
Es geht hier nicht nur ums Re-
parieren, sondern auch um ein
soziales Miteinander und ganz
besonders darum einen Beitrag
für Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit zu leisten. Auch alte
Handys können gerne abgege-
ben werden. Sie werden zertifi-
ziert entsorgt und der Erlös wird
gespendet.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: am letzten Freitag im
Monat /15 bis 17 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo:
Lia Zentrum Wildbergerhütte
Wenn möglich bitten wir um An-
meldung bei H.G.Bauer
02297/1286
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125 Jahre
Musikzug Bergerhof der freiwilligen Feuerwehr
Reichshof startet voller Optimismus ins Jubiläumsjahr

In diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige BestehenIn diesem Jahr feiert der Musikzug Bergerhhof sein 125-jährige Bestehen

Mit der Jahreshauptversamm-
lung Mitte Januar startete der
Musikzug in ein ereignisrei-
ches Jahr.
Der 1. Vorsitzende Frank Hoch-
hard begrüßte als erstes den
Ehrenvorsitzenden Udo Hammer
und den Dirigenten Tobias Sün-
der sowie alle anwesenden
Mitglieder.
Besonders erfreut war er über
den Ablauf des letzten Jahres.
„Nach Corona wieder alles nor-
mal“ berichtet er. Es war schon
eine Herausforderung, nach Jah-
ren der Abstinenz, von null auf
hundert zu starten. Zu verdan-
ken sei dies, das man während
Corona immer das gemacht habe,
was möglich war und somit kein
völliges Erliegen des Vereinsle-
bens aufkam.
Somit kam der Musikzug im Jahr
2022 auf 42 Uniformierte Auf-
trittstage. Hierzu zählten unter
anderem das eigene Maifest un-
ter der alten Schule in Berger-
hof, fünf komplette Schützenfes-
te im Oberbergischen und Olper
Kreis sowie viele weiter Auftritte
rund um das Kirchspiel von Berg-
erhof und darüber hinaus. Zu er-
wähnen sei noch das erstmalige
Ausrichten von „Weihnachten
unter der alten Schule“. Diese

Veranstaltung fand großen An-
klang und ist auch für dieses Jahr
wieder mit in der Planung.
Neuwahlen standen nicht an und
somit bleibt der Vorstand perso-
nell so bestehen wie im Vorjahr.
Zur größten Herausforderung zählt
wohl die Jugendarbeit. Hier ist die
Lage sehr angespannt und bedarf
der Unterstützung aus Politik, Kul-
tur und Trägergemeinschaften wie
Kindergärten und Schulen. „Wir
fühlen uns hier ein Stück weit ver-
nachlässigt und würden uns über
mehr Kooperationsbereitschaft
freuen“. Geplant ist für dieses Jahr
ein Kinderkonzert.
Des Weiteren richtet die Johanni-
ter Kita Wildbergerhütte in Zu-
sammenarbeit mit dem Musikzug
ein Musical aus, woran schon flei-
ßig geprobt wird.
Für dieses Jahr ist der Terminka-
lender schon reichlich gefüllt. 5
Schützenfeste, darunter zwei gro-
ße Jubiläumsschützenfeste, Schüt-
zenverein Derschlag 100 Jahre
und die St. Antonius Schützenbru-
derschaft Gerlingen 125 Jahre.
Aber nicht nur andere Vereine
haben ein Jubiläum. Nein, der
Musikzug Reichshof-Bergerhof
kann dieses Jahr voller Stolz auf
eine 125 jährige Vereinsgeschich-
te zurückblicken.

Das ganze Jahr steht unter die-
sem Motto. Begonnen wird das
Festjahr mit dem traditionellem
Maifest am 30 April / 01. Mai.
Höhepunkt wird die dieses Jahr
wieder stattfindende Musiknacht
am 04.November sein. Hierfür soll-
ten sich zeitig Karten gesichert

werden, da mit einer großen Nach-
frage gerechnet wird.
Enden wird das Jubiläumsjahr mit
Weihnachten unter der alten
Schule am 16. Dezember. Wir
freuen uns auf ein schönes und
besonderes Jahr,
Ihr Musikzug Bergerhof.

Kirchenchor „Cäcilia Denklingen“
Lateinische, aber flotte Messe wird geprobt
Am 24. Januar trafen sich die Sän-
gerinnen und Sänger des Kirchen-
chores Cäcilia Denklingen zur Jah-
reshauptversammlung 2022/2023
im Antoniusheim in Denklingen. Sie
ließen das letzte Jahr Revue pas-
sieren mit den Höhepunkten „Pro-
benwochenende Ende Oktober
2022“ im Kloster Steinfeld und das
Konzert zum Ausklang der Weih-
nachtszeit am 7. Januar in St. An-
tonius (www.youtube Kirchenchor
St. Antonius Denklingen).
Im Jahr 2022 konnten zwei neue
Sängerinnen begrüßt werden, dies
hat alle natürlich sehr gefreut. Es
wurden im abgelaufenen Jahr sehr
viele Neu geistliche Lieder (NGL)
geprobt, was auf die Einführung des
neuen Liederbuches God for You(th)
zurückzuführen ist. Die Lieder wer-
den natürlich weiter geprobt.

Bei der Karnevalsmesse am 12.
Februar mit der KG rot-weiß Den-
klingen wurden auch kölsche Lie-
der gesungen. Nun heißt es volle
Konzentration bei den Proben zu
der Missa Brevis in G von Christo-
pher Tambling, die am Ostermon-
tag und am Pfingstsonntag aufge-
führt werden soll. Christopher Tam-
bling war ein britischer Kompo-
nist, Organist und Chorleiter und
ist 2015 im Alter von 51 Jahren
verstorben. Die Proben für diese
Messe bieten sich auch als
„Schnuppern“ für interessierte
neue Sängerinnen und Sänger an.
Es ist eine lateinische, aber flotte
Messe und gut zu singen. Die Pro-
ben finden dienstags von 19.30 bis
21.15 Uhr im Antoniusheim in Den-
klingen statt. Wir freuen uns auf
ein Wiedersehen(hören)!
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 17. Februar bis 5. März
Bis 16.Bis 16.Bis 16.Bis 16.Bis 16.     April,April,April,April,April, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNGlung „OBJEKTE ZEICHNUNG
MALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion MenzelMALEREI“ - Marion Menzel
Jeweils samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr, Platz der Küns-
te 1. Weitere Informationen unter
www.kunstkabinetthespert.de.
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
KindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzungKindersitzung
14 Uhr, Festzelt neben dem Rat-
haus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Den-
klingen 1986 e.V.
17.17.17.17.17. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
Party RaderdollParty RaderdollParty RaderdollParty RaderdollParty Raderdoll
18.30 Uhr, Festzelt neben dem
Rathaus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Den-
klingen 1986 e.V.
18.18.18.18.18. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,
Große PrunksitzungGroße PrunksitzungGroße PrunksitzungGroße PrunksitzungGroße Prunksitzung
14 Uhr, Festzelt neben dem Rat-
haus. Weitere Informationen:
www.kg-denklingen.de. VA: Kar-
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Den-
klingen 1986 e.V.
19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Karne- Karne- Karne- Karne- Karne-
valszug mit Zugpartyvalszug mit Zugpartyvalszug mit Zugpartyvalszug mit Zugpartyvalszug mit Zugparty
ab 14.11 Uhr, durch den Ort Den-
klingen. Ab 16 Uhr After-Zooch-
Party im Festzelt. Weitere Infor-
mationen: www.kg-denklingen.de
VA: Karnevalsgesellschaft Rot-
Weiß Denklingen 1986 e.V.
19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
KarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalspartyKarnevalsparty
ab 16 Uhr, im Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.VA: Vereinsge-
meinschaft Eckenhagen
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-
mittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisation
11 bis 12 Uhr, Lia Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Das Team der Praxis Klein-
Schlechting berät pflegende An-

gehörige, Betroffene sowie alle
Interessierten in Fragen rund um
die häusliche Alten- und Kranken-
pflege. Die Sprechstunde findet
im Lia® Zentrum statt. Um Vor-
anmeldung wird gebeten unter
der Tel.: 02297-9759790. VA: Pfle-
gedienst Klein-Schlechting
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: En- En- En- En- En-
ergiesparen und Strom selbst erergiesparen und Strom selbst erergiesparen und Strom selbst erergiesparen und Strom selbst erergiesparen und Strom selbst er-----
zeugenzeugenzeugenzeugenzeugen
18 Uhr, Um Energie zu sparen,
muss man keinesfalls hohen Auf-
wand betreiben oder größere In-
vestitionen tätigen. Vielmehr sind
es bereits kleine Verhaltensän-
derungen im Alltag, die sich post-
wendend im Portemonnaie be-
merkbar machen. Der Vortrag fin-
det online über zoom statt. Die
Einwahldaten finden Sie unter
www.reichshof.de/Leben in Reichs-
hof / Klima, Umwelt und Mobili-
tät. VA: Verbraucherzentrale Bun-
desverband e.V.
21.21.21.21.21. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Nubbel- Nubbel- Nubbel- Nubbel- Nubbel-
verbrennungverbrennungverbrennungverbrennungverbrennung
21.30 Uhr, Burghof in-Denklingen.
VA: KG Rot-Weiß Denklingen
22.22.22.22.22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
TTTTTreffpunkt Ukrreffpunkt Ukrreffpunkt Ukrreffpunkt Ukrreffpunkt Ukraine-Hilfeaine-Hilfeaine-Hilfeaine-Hilfeaine-Hilfe
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Die Lia Initiative organisiert
Beratung und Begegnung für uk-
rainische Menschen, die hier eine
Gastheimat finden sollen. Valen-
tyna Butulay, muttersprachliche
Ukrainerin übersetzt und vermit-
telt Spenden. Ehrenamtliche ma-
chen Unterstützungsangebote und
vermitteln Fachberatungen. Das
alles bei einer Tasse Kaffee oder
Tee. VA: Lia Initiative
23.23.23.23.23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
TTTTTreffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegende
11 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Willkommen sind alle, die
pflegen und betreuen: die Eltern,

Partner*in, Freund*in oder
Nachbar*in. Das braucht Kraft
und Energie. Manchmal entste-
hen Fragen, wie: „Mache ich alles
richtig? Wann muss ich helfen,
wann lieber nicht?“
Dies ist ein Treffpunkt zum Aus-
tausch, zur Info oder einfach mal
zum Entspannen. VA. Lia® Initia-
tive Brigitte Lorenz
23.23.23.23.23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
Parkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson SelbsthilfegruppeParkinson Selbsthilfegruppe
11 bis 13 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Parkinson? Auch wer stol-
pert ist einen Schritt weiter.
Menschen mit der Diagnose Par-
kinson treffen sich hier zum Kaf-
feetrinken, um sich auszutau-
schen und ins persönliche Ge-
spräch zu kommen. Einzige Vor-
aussetzung: Diagnose Parkinson!
Bitte melden Sie sich bei Ursel
Unger unter der Tel.: 02297/7572
oder 0170-4838839 vorher an.
VA: Lia® Initiative Ursel Unger
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Das „Repair Café“ wird
wieder geöffnet und jede/r kann
mit seinem elektronischen „Sor-
genkind“ vorbeikommen. Voran-
meldung ist erforderlich bei Hans
Gerd Bauer, Telefon 02297/1286.
VA: Lia® Initiative Monika Gries
27.27.27.27.27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,,     VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: För För För För För-----
dermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Hausdermittel fürs Haus
18 Uhr, Die alte Ölheizung soll
weg, der Strom vom eigenen Dach
kommen und die Wände komplett
oder nur zum Teil eingepackt wer-
den? Nie waren die finanziellen
Hilfen, mit denen der Staat dabei
unter die Arme greift, so umfang-
reich wie in diesem Jahr. Der Vor-
trag beleuchtet die wichtigsten
Förderprogramme des Bundes, die
zur Verringerung des Energiebe-

darfs für Brauchwasser und Heiz-
wärme genutzt werden können,
und zeigt auf, wie man die öffent-
lichen Gelder für sein Vorhaben
nutzen kann.
Der Vortrag findet online über
zoom statt. Die Einwahldaten fin-
den Sie unter www.reichshof.de/
Leben in Reichshof / Klima, Um-
welt und Mobilität. VA: Verbrau-
cherzentrale Bundesverband e.V.
27.27.27.27.27. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Online Online Online Online Online,,,,, Infoabend: Infoabend: Infoabend: Infoabend: Infoabend:
Klimapaten/Innen gesuchtKlimapaten/Innen gesuchtKlimapaten/Innen gesuchtKlimapaten/Innen gesuchtKlimapaten/Innen gesucht
18 Uhr, Für den Klimaschutz vor
Ort zählt jede helfende Hand. In
diesem Sinne beteiligt sich die
Gemeinde Reichshof am Projekt
„KlikKS“. Dieser Titel steht für
„Klimaschutz in kleinen Kommu-
nen und Stadtteilen“ und ist ein
Projekt der Landesgesellschaft für
Energie und Klimaschutz. Dazu
sucht die Gemeinde Reichshof In-
teressierte für ein Ehrenamt im
Bereich Klimaschutz, sogenannte
Klimapatinnen und Klimapaten.
Diese sollen mit eigenen Ideen
und Projekten den Klimaschutz in
der Kommune vorantreiben und
andere motivieren, mitzumachen.
Interessierte können sich bis zum
23. Februar 2023 bei per E-Mail
bei Carolin Beilard anmelden
(carolin.beilard@reichshof.de). VA:
Gemeinde Reichshof
28.28.28.28.28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m„Neue Medien (k)ein Proble“m
16 bis 18 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Unter dem Motto „Neue
Medien - (k)ein Problem“ gibt
Bernd Hennrichs zweimal im Mo-
nat, Tipps und Tricks für die Nut-
zung von Laptop, Tablet und
Smartphone. Terminvereinbarun-
gen auch direkt mit Bernd Henn-
richs: Telefon: 015156314070. VA:
Lia® Initiative Bernd Hennrichs
1.1.1.1.1. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfe
10 bis 12 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Die Lia Initiative organisiert
Beratung und Begegnung für Uk-
rainische Menschen, die hier eine
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johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Gastheimat finden sollen.
Valentyna Butulay, muttersprach-
liche Ukrainerin übersetzt und ver-
mittelt Spenden. Ehrenamtliche
machen Unterstützungsangebote
und vermitteln Fachberatungen.
Das alles bei einer Tasse Kaffee
oder Tee und mit dem Ziel
füreinander da zu sein. VA: Lia
Initiative
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schiedlich leben - Palliativbe-schiedlich leben - Palliativbe-schiedlich leben - Palliativbe-schiedlich leben - Palliativbe-schiedlich leben - Palliativbe-

ratungratungratungratungratung
14 bis 15 Uhr, Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Bei lebensverkürzenden
Krankheiten steht oft das Thema
„Abschiednehmen“ mit all sei-
nen Ängsten, seiner Schwere und
Trauer für Betroffene und Ange-
hörige im Mittelpunkt. Die Palli-
ativberatung unterstützt und be-
rät in dieser Zeit und bietet auch
praktische Hilfe an. Claudia Koch

steht als Gesprächspartnerin
einmal im Monat zur Verfügung.
VA: Ambulanter Johanniter Hos-
pizdienst Rhein.-/Oberberg
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Fit in Fit in Fit in Fit in Fit in
den Frühling - Senioren 60plusden Frühling - Senioren 60plusden Frühling - Senioren 60plusden Frühling - Senioren 60plusden Frühling - Senioren 60plus
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
15 bis 17 Uhr, Fit in den Frühling
- in Bewegung (am Tisch) mit De-
nitsa Stracke. VA: Senioren
60plus Wildbergerhütte, Mecht-
hild Minski Tel. 02297 7543 oder

Karl-Heinz Schachtsiek
02297 1318
2.2.2.2.2. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     VVVVVorlese-orlese-orlese-orlese-orlese-
stunde zum stunde zum stunde zum stunde zum stunde zum TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „Es w „Es w „Es w „Es w „Es wararararar
einmal...“einmal...“einmal...“einmal...“einmal...“
16.15 bis 17.15 Uhr, Gemeinde-
und Schulbücherei, Hahnbucher
Str. 23. Vorlesestunde zum The-
ma „Es war einmal...“ mit Kin-
dern ab 5 Jahren. VA: Gemeinde-
und Schulbücherei Reichshof,
Tel.: 02265 9553

Vorbereitet auf den Ernstfall
Stäbe von Kreis und Kommunen probten Kommunikationswege

Auf Initiative der Kreisverwaltung
führten der Krisenstab des Ober-
bergischen Kreises und die Stäbe
für außergewöhnliche Einsätze
(SAE) in den kreisangehörigen
Städten und Gemeinden eine Alar-
mierungs- und Kommunikations-
übung durch. Übungsszenario war
ein längerfristiger und großflächi-
ger Stromausfall. „Bei einem so-
genannten Blackout fallen Fest-
und Handynetze aus. Der Analog-
funk und Satellitentelefone stel-
len dann eine Alternative dar. Die
Stäbe erprobten diese alternati-
ven Kommunikationswege“, be-

richtet Landrat Jochen Hagt.
Der Testlauf begann mit einer Alar-
mierung der Stäbe über die Feu-
er- und Rettungsleitstelle des
Oberbergischen Kreises. Der Kri-
senstab versammelte sich im Not-
fallzentrum des Oberbergischen
Kreises in Marienheide-Kotthau-
sen. Parallel dazu kamen in den
Kommunen die Verantwortlichen
der SAE zusammen.
Neben dem direkten Austausch
zwischen den Stäben via Satelli-
tentelefon und Analogfunk wurde
auch die Anbindung der Notfall-
Infopunkte in den Kommunen un-

ter die Lupe genommen. Im Rah-
men der Übung wurden mehr als
die Hälfte der Notfall-Infopunkte
besetzt. Sie dienen den Bürger-
innen und Bürger als Anlaufstel-
le, um bei Ausfall der gewohnten
Kommunikationsmittel einen Not-
ruf absetzen zu können und Infor-
mationen zu erhalten. Die Städte
und Gemeinden greifen hierfür auf
Satellitentelefone und/oder Ana-
logfunk zurück. Auf dieses Vorge-
hen verständigte sich Landrat Jo-
chen Hagt Ende des vergangenen
Jahres mit den Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern.
„Die Stäbe waren kreisweit
schnell einsatzbereit und der Aus-
tausch zwischen den Beteiligten

hat funktioniert. Gleichzeitig wur-
den aber auch Schwachstellen er-
kannt. Bei der Kommunikation
über Satellitentelefonie sind ver-
schiedene Aspekte zu beachten,
um eine unterbrechungsfreie Ver-
bindung herzustellen.
Der Umgang mit dieser alternati-
ven Technik sollte daher auch in
Zukunft regelmäßig erprobt wer-
den. Verbesserungsmöglichkeiten
wird es immer geben. Dies ist aber
auch der Sinn solcher Übungen,
um bei einem Ernstfall bestmög-
lich vorbereitet zu sein.“
Auch in der Gemeinde Reichshof
kam der Stab für außergewöhnli-
che Ereignisse zusammen und
beteiligte sich an der Übung.

Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.Ein Satellitentelefon wird an jedem Infopunkt vorhanden sein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr24.02.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung.
Tel. 02205/9478473.

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Massivholzmöbel erkennt man stirnseitig

„Das ist ihm auf die Stirn geschrie-
ben“ - Dieses Sprichwort hört man
immer mal wieder im Alltag, wenn
etwas offensichtlich oder gut er-
kennbar ist. „Genauso wie beim
Sprichwort verhält es sich auch
bei Massivholzmöbeln“, sagt An-
dreas Ruf, Geschäftsführer der In-
itiative Pro Massivholz (IPM) und
erklärt: „Heutzutage finden sich
immer häufiger kunststoffbe-
schichtete Möbel am Markt, die
das Aussehen sowie die Vorzüge
von echtem Holz imitieren. Auf der
sogenannten Stirn- oder Hirnholz-
seite eines Massivholzteils lässt
sich dessen natürliche Echtheit
allerdings zweifelsfrei belegen.“
Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-
zeichnet man jene Seiten eines
Holzstückes, welche die natürli-

chen Wachstumsringe eines Bau-
mes als kreisförmige Jahresringe
zeigen. Um diese Seite zum Vor-
schein zu bringen, muss ein Baum-
stamm im Winkel von 90 Grad zu
seiner Wuchsrichtung gesägt wer-
den. Diese Art des Sägeschnitts,
der einzelne Holzfasern quer
durchtrennt, nennt sich daher
auch Hirn- oder Querschnitt. Bei
Massivholzmöbeln wie Esstischen
findet sich die Stirnholzseite
oftmals an der Stirnseite des Ti-
sches wieder - also dort, wo je-
mand „vor Kopf sitzt“. Somit ver-
laufen die Fasern des Holzes durch-
gehend über die gesamte Ober-
fläche des Tischs, was diesen
besonders robust und stabil
macht. Selbigen Faserverlauf er-
kennt man beispielsweise auch

an Schrankseiten oder Regalbö-
den. Das Gegenteil von Stirnholz
ist Längsholz. Es bezeichnet die
Seiten eines Holzstückes, welche
die Wachstumsringe als Streifen
zeigen. Um diese Seite zum Vor-
schein zu bringen, muss ein Baum-
stamm entlang seiner Wuchs- bzw.
Faserrichtung gesägt werden.
„Übrigens, bei Nicht-Massivholzt-
ischen weisen die Stirnseiten
oftmals auch einen Faserverlauf
in Längsrichtung auf. Möglich
macht dies ein aufgeleimtes Kant-
holz an den Stirnseiten - ein so-
genannter ‚Umleimer‘ - welcher
rings um die Holzwerkstoffplatte
an den Kanten schützt. Für den
Laien ist dies auf den ersten Blick
kaum auffällig, doch das geschul-
te Auge erkennt das Imitat
sofort“, so Ruf.
Manche Holzarten haben
besonders auffällige Stirnholzsei-
ten, wie beispielsweise die Eiche.
Hier zeichnen sich stirnseitig auch
kleine Poren ab, welche mit dem
bloßen Auge gut erkennbar sind.
Den Laien erinnern diese Poren
an kleine Nadelstiche. Sie wer-
den im Frühjahr und Sommer in-
nerhalb einer Wachstumsschicht
gebildet. Dort verläuft dann die
Wasserversorgung von der Wur-
zel bis in die Krone eines Bau-
mes. Im Herbst werden die Poren
wesentlich kleiner, da der Was-
serbedarf zurückgeht und durch
die welken Blätter auch weniger

Photosynthese betrieben wird.
„Bei anderen Holzarten sind
die Poren weniger zu sehen als
bei der Eiche, doch die Jahres-
ringe finden sich bei allen Ar-
ten und zeichnen Möbelstücke
stirnseitig als echtes Massiv-
holz aus“, sagt Ruf.
Eine weitere Besonderheit für ein
echtes Massivholzmöbel ist die
einzigartige Maserung jedes
Massivholzteils. Da Holz ein Na-
turprodukt ist, werden sich die
Struktur und Farbgebung der Ma-
serung so kein zweites Mal in
der Natur finden lassen.
Schließlich sind die Standortort-
bedingungen wie Niederschlag,
Bodenzusammensetzung und Kli-
ma überall unterschiedlich, so-
dass Bäume während ihres
Wachstums ganz verschiedenen
Einflüssen ausgesetzt sind. Doch
auch damit noch nicht genug der
positiven Merkmale, die echte
Massivholzmöbel auszeichnen:
„Zwar steht es den Möbeln nicht
gerade auf die Stirn geschrieben,
aber wer sich einmal länger mit
ihnen umgibt und beschäftigt,
lernt auch ihre Langlebigkeit und
den hohen Pflegekomfort zu
schätzen. Sie besitzen eine anti-
statische Wirkung, ziehen also
keinen Staub an. Außerdem sind
sie wahre Umweltschützer, die
der Atmosphäre langfristig kli-
maschädliches CO2 entziehen“,
schließt Ruf. IPM/RS r

Manche Holzarten besitzen auch sehr auffällige Stirnholzseiten wieManche Holzarten besitzen auch sehr auffällige Stirnholzseiten wieManche Holzarten besitzen auch sehr auffällige Stirnholzseiten wieManche Holzarten besitzen auch sehr auffällige Stirnholzseiten wieManche Holzarten besitzen auch sehr auffällige Stirnholzseiten wie
beispielsweise Eichenholz. IPM/Wimmer Wohnkollektionenbeispielsweise Eichenholz. IPM/Wimmer Wohnkollektionenbeispielsweise Eichenholz. IPM/Wimmer Wohnkollektionenbeispielsweise Eichenholz. IPM/Wimmer Wohnkollektionenbeispielsweise Eichenholz. IPM/Wimmer Wohnkollektionen
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Hilfe auf Knopfdruck:
Malteser suchen Verstärkung im Hausnotruf

Ein Sturz, ein plötzlicher Schwä-
cheanfall oder Schlimmeres - mit
dem Alter steigt die Sorge vor
den kleinen oder großen Notfäl-
len im Alltag. Der Malteser Haus-
notruf ist per Knopfdruck rund
um die Uhr erreichbar und hilft,
wenn es darauf ankommt. Damit
entlastet der Dienst auch die Fa-
milien der Kunden. „Sie können
sicher sein, dass ihrem Angehö-
rigen im Notfall geholfen wird,“

erklärt Hülya Bicer, Leiterin der
sozialen Dienste im Bezirk
Rheinland Nord Ost. Nun suchen
die Malteser für den Standort
Engelskirchen personelle Unter-
stützung: So soll ein weiterer
Mitarbeitender das Team im so-
zialen Hintergrunddienst unter-
stützen. „Wichtig ist, dass die
Person einfühlsam und hilfsbe-
reit ist,“ führt Bicer aus. „Das
entspricht auch unserer Traditi-

on, da wir seit 70 Jahren Men-
schen helfen. Davon haben wir
über 35 Jahre Hausnotruf-Erfah-
rung. Unsere Mitarbeitenden aus
diesem Dienst berichten mir auch
immer wieder, dass ihnen die Ar-
beit Spaß macht und es ihnen ein
gutes Gefühl gibt, Menschen in
Not zu helfen“. Weitere Voraus-
setzung ist ein Führerschein der
Klasse B. „Die Stelle ist auf zehn
Stunden die Woche angesetzt,

wobei die Tätigkeitsstätte En-
gelskirchen ist. Technisches
Know-How ist von Vorteil“, er-
läutert Hülya Bicer weiter.
Wer sich für den sozialen Hinter-
grunddienst im Hausnotruf inter-
essiert, kann sich über das Onli-
ne-Portal jobs.malteser.de
schnell und einfach bewerben.
Für Fragen steht Hülya Bicer un-
ter der 0214 86851-27 telefo-
nisch gerne zur Verfügung.

Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.

Werde Mitarbeiter (m/w/d) 

im sozialen Hintergrunddienst Hausnotruf 

eine unbefristete Stelle in Teilzeit (19,5 Std./Woche)

tarifliche Vergütung nach AVR-Caritas plus

Weihnachtszuwendung, Urlaubsgeld, Kinderzulage

30 Tage Urlaub im Jahr

eine qualifizierte Einarbeitung in

Dein neues Aufgabenfeld und ein tolles Team!

 Frau Hülya Bicer (Leiterin Soziale Dienste)

Tel.: 0214 86851-27
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Arbeiten wie ich will
Direktvertrieb bietet flexible Bedingungen und gute Chancen für Quereinsteiger

Zu Hause mit Freunden einen
fröhlichen Abend verbringen und
neue Produkte in aller Ruhe aus-
probieren, bevor die Kaufent-
scheidung fällt. Shopping in den
eigenen vier Wänden boomt,
persönliche Beratungsgesprä-
che und private Verkaufspartys
stehen hoch im Kurs. Dies zeigt
die aktuelle Marktstudie zum
Direktvertrieb in Deutschland,
die in Zusammenarbeit mit Prof.
Dr. Florian Kraus von der Univer-
sität Mannheim erstellt wurde.
Über 905.000 Personen waren
demnach 2021 deutschlandweit
in dieser Branche tätig, ob als
Haupterwerb, in Teilzeit oder als
zusätzliche Einnahmemöglich-
keit. Die Zahl der Vertriebspart-
ner ist laut Studie innerhalb von

zehn Jahren um rund 40 Prozent
gestiegen - auch in der Zukunft
sehen Experten attraktive Pers-
pektiven für Seiten- und Neu-
einsteiger.
Flexibel und selbstbestimmt arFlexibel und selbstbestimmt arFlexibel und selbstbestimmt arFlexibel und selbstbestimmt arFlexibel und selbstbestimmt ar-----
beitenbeitenbeitenbeitenbeiten
Ein Grund, warum der Direkt-
vertrieb für Jobsuchende so at-
traktiv ist: Der Verkauf zu Hause
hat sich erneut als krisenfest
erwiesen. Die Studie der Univer-
sität Mannheim zeigt, dass der
Umsatz 2021 im Vergleich zum
Vorjahr um 1,9 Prozent auf 19,07
Milliarden Euro angestiegen ist
- trotz Pandemie und Liefereng-
pässen. Die Mitgliedsunterneh-
men im Bundesverband Direkt-
vertrieb Deutschland e.V. (BDD)
berichten sogar von einem Um-

satzplus von 11,7 Prozent. Wich-
tige Gründe für den Einstieg sind
die Sympathie für das Unterneh-
men sowie die Verdienstmög-
lichkeiten. Viele entscheiden
sich für diese selbstständige Tä-
tigkeit, da sie die Produkte ei-
ner Marke ohnehin bereits ken-
nen und schätzen. Ein weiterer
Vorteil ist die hohe zeitliche Fle-
xibilität: Umfang und Arbeitszei-
ten lassen sich eigenverantwort-
lich gestalten, neben den Besu-
chen bei Kunden gewinnt auch
die digitale Beratung stark an
Bedeutung. „Das macht die Kar-
riere im Direktvertrieb für alle
interessant, die Beruf und Fami-
lie besser miteinander verein-
baren möchten oder eine Teil-
zeitbeschäftigung suchen“, er-
klärt Elke Kopp, Vorstandsvor-
sitzende des BDD.

Unterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für Neulinge
Einsteiger werden vielfältig unter-
stützt. Qualifizierungen und Einarbei-
tungsprogramme gehören dazu, auch
der Verband gibt Hilfestellung. Zudem
brauchen neue Verkaufsprofis keine
finanziellen Risiken zu fürchten, denn
BDD-Unternehmen verpflichten sich,
nicht verkaufte Waren zurückzuneh-
men. Unter www.direktvertrieb.de
beispielsweise gibt es mehr Informa-
tionen, Kontaktmöglichkeiten sowie
ein nützliches Infoblatt mit Details zu
rechtlichen und steuerlichen Formali-
en. Neben dem Verkaufserlebnis und
dem persönlichen Kundenkontakt
gewinnen auch Themen wie Nach-
haltigkeit und Umweltschutz eine
immer wichtigere Rolle. Gaben laut
Studie schon im Vorjahr 91 Prozent
der Befragten an, sich damit zu be-
schäftigen, sind es aktuell 98 Pro-
zent. (djd)

Beruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gut
miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlinebera-miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlinebera-miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlinebera-miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlinebera-miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlinebera-
tung gewinnt an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andre-tung gewinnt an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andre-tung gewinnt an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andre-tung gewinnt an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andre-tung gewinnt an Bedeutung. Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andre-
jchenko - stock.adobe.comjchenko - stock.adobe.comjchenko - stock.adobe.comjchenko - stock.adobe.comjchenko - stock.adobe.com



Wir in Waldbröl – 18. Februar 2023 – Woche 7 – Nr. 4 – www.wir-in-waldbroel.de12

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathemati-
kerin kann die kleine Schrift ih-
rer Posteinladung nicht richtig
erkennen. Und der junge Schul-
absolvent mit starker Gehbehin-
derung weiß nicht, ob er sich
die Ausbildung zum IT-Fachmann
zutraut, für die er allein in eine
andere Stadt ziehen müsste.
Menschen mit Behinderung ha-
ben bei der Job- und Ausbil-
dungssuche in vielen Fällen mit
Hürden zu kämpfen. Einige Un-
ternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewer-
ber sollten daher an ihren Be-
rufsträumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter
anderem dafür, dass die Inklusi-
onsvereinbarungen aus dem
Bundesteilhabegesetz umge-
setzt werden. Trotz aller Hürden

empfiehlt sie Menschen mit Be-
hinderung generell, sich auf ihre
Wunscharbeitsstelle auch zu
bewerben. „Wichtig sind die
passende Qualifikation für den
ausgeschriebenen Job und na-
türlich der Mut, sich zu melden“,
sagt die 48-Jährige. Gerade im
Hinblick auf die Eltern rät sie
dazu, ihre Kinder mit chroni-
scher Erkrankung oder Behin-
derung zu ermutigen, ihren ei-
genen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von nieman-
dem ausreden lassen.“ Viele
hätten Zweifel, ob sie die An-
forderungen an den Job auch
mit ihrer Behinderung bewälti-
gen. Doch gibt es von einstel-
lenden Unternehmen in vielen
Fällen große Unterstützung, mit
einer Behinderung in der Ar-
beitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG bei-spiels-
weise liegt ein Schwerpunkt
unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle
nutzbar sind, also dass etwa
auch hör- und sehbehinderte
Mitarbeitende damit gut zu-
rechtkommen.

Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungsfä-
higsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)

Marina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens
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Das Recht auf Ruhe
Was Arbeitnehmer zu Arbeitszeiten und Überstunden wissen sollten
Für die Mitarbeiter in zahlreichen
Unternehmen bedeutet das so man-
che Mehrbelastung, um die Arbeit
überhaupt noch erledigt zu bekom-
men. Wie Statista berichtet, leiste-
ten Arbeitnehmer in Deutschland
2021 im Durchschnitt 20 bezahlte
und nochmals 21,8 unbezahlte Über-
stunden - zusammen also mehr als
eine übliche Arbeitswoche. Doch wie
viel Extrastunden sind überhaupt er-
laubt, welche Rechte haben die Be-
schäftigten und wie steht es um den
Freizeitausgleich für Mehrarbeit?
Diese Fragen führen immer wieder
zu Streitigkeiten.
Überstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel werÜberstunden nicht zur Regel wer-----
den lassenden lassenden lassenden lassenden lassen
Den rechtlichen Rahmen, der unab-
hängig von der Branche gilt, gibt das
Arbeitszeitgesetz vor. Demnach sollte
die tägliche Arbeitszeit bis zu
höchstens acht Stunden betragen,
ein Aufschlag von zwei Stunden ist
möglich - allerdings nur als Ausnah-
me. Eigene Regelungen gelten un-
ter anderem für Bereitschaftsdiens-
te oder spezielle Branchen wie die
Kranken- und Altenpflege sowie die
Landwirtschaft. „Mitarbeiter haben
Anspruch auf ausreichend lange Er-
holungsphasen. Alles, was über den
regulären Arbeitstag hinausgeht,
muss in einem überschaubaren Zeit-
raum ausgeglichen werden“, erläu-
tert Rainer Knoob von der unabhän-
gigen Arbeitnehmervertretung AUB
e. V. Der Haken daran: Die Abgeltung
etwa in Freizeit oder mit Geld muss
vertraglich geregelt sein, entweder
in Form von Betriebsvereinbarungen
oder im Arbeitsvertrag. „In Zweifels-
fällen ist der Betriebsrat der erste
Ansprechpartner, um Regelungen zu
finden oder Auseinandersetzungen
mit der Geschäftsführung zu lösen.“
Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Ausgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie ZeitAusgleich oder freie Zeit
Eine weitere Vorgabe des Arbeits-
zeitgesetzes besagt, dass pro Wo-
che nicht mehr als insgesamt 60
Arbeitsstunden zulässig sind. Wer
Überstunden leistet, sollte sich dies
direkt vom Chef oder dem Vorge-
setzten schriftlich bestätigen lassen.
Nur so lassen sich später finanzielle
oder Freizeitansprüche geltend ma-
chen. Weitere Informationen zu den
Rechten von Arbeitnehmern gibt es
etwa unter www.aub.de, hier finden
sich außerdem zahlreiche Seminar-
angebote und eine Kontaktmöglich-

keit für individuelle Beratungen. Be-
sonderen Schutz genießen Minder-
jährige, die sich beispielsweise in

der Berufsausbildung befinden. Ge-
mäß Jugendarbeitsschutzgesetz
sind acht Stunden täglich das Maxi-

mum, der Unterricht in der Berufs-
schule muss dabei als Arbeitszeit
berücksichtigt werden. (djd)
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Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach,
+4922941665

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte),
02297/231

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen),
 02296/1200

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach),
02292/5058

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach,
+4922941665

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl),
02262/9567

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum),
02291/4640

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach),
02292/5058

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl),
02262/93535

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen

Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
DDDDDu hast u hast u hast u hast u hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken. Für
die, die mit ihrem Alkoholkonsum
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen Be-
troffene sich über die Krankheit Al-
koholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen,
51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfragen
bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Familien-
angehörige, Freunde, Verwandte
oder sonst Interessierte sind an den
ersten (!) Meetings eines Monats
herzlich zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/AAin-
Siegburg

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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